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Rüsselsheim, den 05.10.2022 
 
 
 
 

NIEDERSCHRIFT 
 

der öffentlichen Ausschusssitzung des Planungs-, Bau- und Umweltausschusses 
 

vom Donnerstag, den 22.09.2022 um 18:00 Uhr 
 
 

 
 
 „A“ 
 
TOP 1 Genehmigung des Protokolls der Sitzung des Planungs-, Bau- und 

Umweltausschusses vom 07.07.2022 
 
 
Die Niederschrift über die 14. Sitzung des Planungs-, Bau- und Umweltausschusses vom 
07.07.2022 wird einstimmig genehmigt. 
 
 
TOP 2 Wahl einer stellv. Vorsitzenden / eines stellv. Vorsitzenden 

 
 
Herr Stadtverordneter Jagla wird einstimmig zum stellv. Vorsitzenden gewählt und nimmt die Wahl 
an.  
 
TOP 3 Bensheimer Straße 

 
TOP a) Änderungsantrag der Fraktion DIE GRÜNEN/Linke Liste Soli/ABI vom 

06.07.2022 zur 
DS 222/21-26 - Bensheimer Straße - Aufstellungsbeschluss 
DS-Nr. DS-222-1/21-26 

 
Die Drucksache DS 222/21-26 wurde von der Tagesordnung genommen und auf die Sitzung des 
Planungs-, Bau- und Umweltausschusses im Dezember geschoben. 
 
 
TOP b) Änderungsantrag der Fraktion WsR vom 20.07.2022 zur DS 222/21-26 - 

Verbindliche Bauleitplanung der Innenentwicklung gem. § 13a BauGB, 
Bebauungsplanverfahren Nr. 80, "Bensheimer Straße" 
DS-Nr. DS-222-2/21-26 

 
Die Drucksache DS 222-2/21-26 wurde von der Tagesordnung genommen und auf die Sitzung des 
Planungs-, Bau- und Umweltausschusses im Dezember geschoben. 
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TOP c) Vorschlag der Liste Die Linke/Liste Solidarität im Ortsbeirat Königstädten 

vom 28.06.2022 zur DS 222/21-26 
DS-Nr. VKÖ-3/21-26 

 
Der Vorschlag VKÖ-3/21-26 wurde von der Tagesordnung genommen und auf die Sitzung des 
Planungs-, Bau- und Umweltausschusses im Dezember geschoben. 
 
 
TOP d) Vorschlag der Liste WsR im Ortsbeirat Königstädten vom 30.06.2022 zur DS 

222/21-26 
DS-Nr. VKÖ-4/21-26 

 
Der Vorschlag VKÖ-4/21-26 wurde von der Tagesordnung genommen und auf die Sitzung des 
Planungs-, Bau- und Umweltausschusses im Dezember geschoben 
 
 
.TOP 4 Oberflächenertüchtigung und barrierefreie Umgestaltung der 

Verkehrsflächen im Einkaufszentrum Königstädten 
DS-Nr. DS-247/21-26 

 
Frau Stadtv. Steinborn weist auf die der Drucksache angehängten Pläne hin. Sie bittet um 
Auskunft zu der dort aufgeführten Planung der Entfernungen von Baumbeständen und Erneuerung 
der Grünflächen. 
 
Herr Stadtrat Kraft bietet eine gemeinsame Begehung mit dem Ortsbeirat Königstädten und den 
Mitgliedern des Planungs-, Bau- und Umweltausschusses an, um die Situation Vorort zu erörtern 
und über zu erhaltenden und neu zu gestaltenden die Grünflächen und die Baumbestände zu 
entscheiden.  
 
Frau Stadtv. Scherer bittet um Auskünfte zu den Fahrradabstellanlagen. Zudem bittet sie um 
Prüfung und anschließender Darlegung neuer Vorschläge für die Standorte der 
Fahrradabstellanlagen. Frau Stadtv. Scherer erachtet eine Installation vor der Bücherei als 
sinnvoll. 
Herr Stadtrat Kraft schlägt vor diese Angelegenheit bei dem bereits angebotenen Vororttermin zu 
klären. 
 
Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung, 
unter Berücksichtigung des durch Herrn Stadtrat Kraft vorgeschlagenen Vororttermins, zur 
Klärung der Rückfragen bezüglich der Grünflächen und Radabstellanlagen, einstimmig die 
Drucksache DS-247/21-26 wie folgt zu beschließen. 
 
A. Kenntnisnahme 
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis, dass 
 

1. die bauliche Substanz der Oberflächen im Einkaufszentrum Königstädten altersbedingt in 
einem sanierungsbedürftigen Zustand sind und eine Sanierung mit zeitgemäßen 
Anpassungen (z.B. DIN-gerechte Rampen) erforderlich ist. 

2. die für die Haushaltsjahre 2021 und 2022 eingestellten Schätzkosten in Höhe von jeweils 
250.000 Euro brutto (insgesamt 500.000 Euro brutto) aufgrund der zuletzt eingetretenen 
Preissteigerungen nicht ausreichen werden und für die Folgejahre weitere Kosten in Höhe 
von mindestens 30%, also 150.000 Euro brutto, eingestellt werden müssen. 

3. aufgrund der aktuell vorläufigen Haushaltsführung für das Jahr 2022 eine Umsetzung erst 
möglich ist, wenn ein genehmigter Haushalt vorliegt. 
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B. Beschlussvorschlag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dass die dieser Vorlage beigefügte 
Entwurfsplanung zur Oberflächenertüchtigung und barrierefreien Umgestaltung der 
Verkehrsflächen im Einkaufszentrum Königstädten in die Baureife überführt und umgesetzt wird. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig, 13 Ja-Stimmen 
 
 
TOP 5 Antrag der Fraktion DIE GRÜnEN/Linke Liste Soli/ABI vom 31.05.2022 zur 

Verweisung - Erweiterung der Unterführung des Bahnhofs Rüsselsheim 
DS-Nr. AT-91/21-26 

 
Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung 
einstimmig den Antrag AT-91/21-26 an den Magistrat zu verweisen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig, 13 Ja-Stimmen 
 
 
TOP 6 Umgestaltung Kurt-Schumacher-Ring 

Bezug: Antrag AT-46/21-26 der Fraktion WsR vom 22.09.2021 sowie der 
Ergänzungsan-trag AT-46-1/21-26 der Fraktion Die Grünen/Linke Liste Soli 
vom 07.10.2021 
DS-Nr. DS-246/21-26 

 
Punkt 1 des Beschlussvorschlages der DS-246/21-26 wird wie folgt geändert:  

1. Ein Verkehrsversuch beschränkt sich auf den Kreisel, der von HessenMobil gebaut und 
finanziert wird. Es entstehen keine Kosten für die Stadt Rüsselsheim am Main.  

Punkt 2 des Beschlussvorschlages der DS-246/21-26 wird wie folgt geändert:  
2. Es erfolgt eine Prüfung der Einrichtung einer Hol- und Bringzone auf freiwerdenden 

Flächen, welche aufgrund einer möglichen Verschlankung des Kurt-Schumacher-Rings 
nicht mehr verkehrsbedingt benötigt werden.  

 
Unter Berücksichtigung der oben aufgeführten Änderungen von Punkt 1 und 2 des 
Beschlussvorschlags der DS-246/21-26 empfiehlt der Planungs-, Bau- und 
Umweltausschuss der Stadtverordnetenversammlung einstimmig die DS-246/21-26 zu 
beschließen.  
 
A. Kenntnisnahme 
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis, dass 
 
1. die Brücke Kupferstraße aufgrund von Schädigungen für den Kraftfahrzeugverkehr nicht mehr 

nutzbar ist,  
2. Alternativen zur Instandsetzung geprüft wurden, 
3. drei provisorische Kreisverkehre als Verkehrsversuch alternativ erprobt werden sollen, 
4. die ursprünglich im Oktober 2021 geschätzten Kosten für die zu errichtenden Popup-

Kreisverkehre (provisorisch eingerichtete Kreisverkehre) nach heutigem Stand nicht 
ausreichen werden, da der bauliche Aufwand für die Umsetzung größer ist als ursprünglich 
angenommen,   

5. die im Haushaltsjahr 2022 eingestellten Kosten für die Planung der Sanierung der Brücke 
Kupferstraße in Höhe von 500.000 Euro brutto, für die provisorisch zu errichtenden 
Kreisverkehre verwendet werden sollen. Diese aufgrund der zuletzt eingetretenen 
Preissteigerungen jedoch nicht ausreichen werden und für die Folgejahre weitere Kosten in 
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Höhe von mindestens 30%, also 150.000 Euro brutto, eingestellt werden müssen. 
6. ein provisorischer Kreisverkehr an der Eisenstraße durch Hessen Mobil errichtet und finanziert 

wird, 
7. die Möglichkeit einer Hol- und Bringzone am Kurt-Schumacher-Ring in Abstimmung mit der 

Grundschule Hasengrund und der Sophie-Opel-Schule geprüft und als nicht zielführend 
befunden wurde. 

8. Eine Hol- und Bringzone in der Zamenhofstraße wird entsprechend der Schulmoblitätspläne 
der Sophie-Opel-Schule und der Grundschule Hasengrund nach Abschluss der Bauarbeiten an 
der Sophie-Opel-Schule eingerichtet.  

 
B. Beschlussvorschlag 

 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt,  
1. Ein Verkehrsversuch beschränkt sich auf den Kreisel, der von HessenMobil gebaut und 

finanziert wird. Es entstehen keine Kosten für die Stadt Rüsselsheim am Main.  
2. Es erfolgt eine Prüfung der Einrichtung einer Hol- und Bringzone auf freiwerdenden Flächen, 

welche aufgrund einer möglichen Verschlankung des Kurt-Schumacher-Rings nicht mehr 
verkehrsbedingt benötigt werden.  

 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig, 13 Ja-Stimmen 
 
 
TOP 7 Antrag der SPD-Fraktion vom 17.07.2022  zur Verweisung - Smart Parking 

DS-Nr. AT-94/21-26 
 
Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung 
einstimmig den Antrag AT-94/21-26 an den Magistrat zu verweisen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig, 13 Ja-Stimmen 
 
 
TOP 8 Stellungnahme des Magistrates zum Vorschlag des Ortsbeirates Bauschheim 

in Anlehnung an das Konzept der SKG Bauschheim zur Planung Eselswiese 
zur Kenntnisnahme 
 
Bezug: Prüfvorschlag VBau-3/21-26 des Ortsbeirates Bauschheim vom 
07.02.2022 
DS-Nr. DS-268/21-26 

 
Kenntnisnahme 
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die Stellungnahme zur Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zur Kenntnis genommen 
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TOP 9 Zwischenbericht zum Antrag Nr. AT-54/21-26 Bahnstation Bauschheim-

Eselswiese 
Bezug: Antrag AT-54/21-26 der WsR-Fraktion vom 19.10.2021 
DS-Nr. DS-272/21-26 

 
Herr Stadtv. Jagla bittet um Auskunft, wann eine erneute Ausschreibung durch den RMV 
vorgenommen wird.  
Herr Stadtrat Kraft wird die Beantwortung dieser Anfrage veranlassen. 
 
Kenntnisnahme: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis, dass 
 
1. zwischen dem Magistrat der Stadt Rüsselsheim am Main und der Rhein-Main-

Verkehrsverbund GmbH (RMV) ein Kooperationsvertrag zur Erstellung einer 
Machbarkeitsstudie für einen Bahnhaltepunkt in Rüsselsheim-Bauschheim im August 2022 
geschlossen wurde. 

 
2. die Kosten für die Machbarkeitsstudie zu gleichen Teilen vom RMV und der Stadt Rüsselsheim 

am Main zu tragen sind und der Kostenanteil der Stadt Rüsselsheim am Main (rund 25.000 € 
zzgl. MwSt.) über das Treuhandkonto zur Entwicklung des Gebietes Eselswiese gedeckt wird.  

 
3. nach Fertigstellung der Machbarkeitsstudie die Ergebnisse der Stadtverordnetenversammlung 

vorgelegt werden.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Zur Kenntnis genommen 
 
 
TOP 10 Zustandsbericht aller öffentlichen Spielplätze 

Bezug: AT-30/21-26 der SPD-Fraktion vom 08.07.2021 
DS-Nr. DS-245/21-26 

 
Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung 
mit 8 Ja-Stimmen und 4 Enthaltungen die DS-245/21-26 wie folgt zu beschließen. 
 
 
A. Kenntnisnahme 
 

1. die Stadtverordnetenversammlung nimmt den nachfolgenden Bericht über den Zustand der 
sich im städtischen Besitz befindlichen öffentlichen Spielplätze zur Kenntnis. 

 
2. die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis, dass die Fördermittelanträge für die 

Umgestaltung Danziger Anlage in Höhe von 80 % der Gesamtkosten (400.000 €) zweimal 
vom Fördermittelgeber abgelehnt wurden, sowie kein weiteres passendes Förderprogramm 
besteht und somit die Maßnahme noch nicht begonnen wurde. 
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B. Beschlussvorschlag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dass 
 

1. der Antrag Nr. 30 der SPD-Fraktion vom 08.07.2021 als erledigt gilt.  
 

2. die im Haushalt unter dem Investitionsnummern 13015800ZA und 13015800ZB erwarteten 
Fördermittel, gestrichen werden und die Maßnahme „Umgestaltung Danziger Anlage“ 
(13015800AH) ohne die Bezuschussung von Fördermitteln nach Genehmigung des 
Haushalts 2022 weiterverfolgt wird. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig, 12 Ja-Stimmen 
 
 
TOP 11 Erstellung eines Pflegekonzeptes für städtische Grünanlagen 

Bezug: Antrag Nr. 5 der SPD-Fraktion vom 06.10.16 / Anfrage Nr. 114 der 
Fraktion 
Die Linke / Liste Solidarität vom 20.05.2020 
DS-Nr. DS-269/21-26 

 
Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung 
mit 10 Ja-Stimmen und 3 Nein-Stimmen die DS-269/21-26 wie folgt zu beschließen. 
 
A. Kenntnisnahme 
 

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis, dass  
 
1. der Tätigkeitskatalog des Städteservice für den Bereich der „Grünpflege öffentlicher Flächen 

und Unterhaltung Spielflächen“ (Anlage 1) evaluiert und entsprechend der fachlichen 
Anforderungen überarbeitet wurden, 

2. im Tätigkeitskatalog Grünpflege die Anzahl der Pflegeklassen von 4 auf 3 reduziert wurden 
(Anlage 2), 

3. der Städteservice Raunheim/Rüsselsheim AöR für die Übernahme der überarbeiteten 
Leistungen einen Mehraufwand in Höhe von rund 1,5 Mio. Euro (Stand 2020) kalkuliert, 

4. bei zusätzlichen Grünflächen (neue Kitas, Quartier am Ostpark, Eselswiese, ….) weitere 
Kosten entstehen werden. 

5. eine notwendige Anpassung des Budgets für den Städteservice Raunheim/Rüsselsheim AöR 
erst nach einer nachhaltigen Konsolidierung des städtischen Haushaltes erfolgen kann. 
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B. Beschlussvorschlag 
 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dass  
 
1. der Antrag Nr. 5 der SPD-Fraktion vom 06.10.2016 als erledigt gilt,  
2. die Anfrage Nr. 114 der Fraktion Die Linke / Liste Solidarität vom 20.05.2020 als erledigt gilt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Mehrheitlich dafür, 10 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen 
 
 
TOP 12 Opelrennbahn 

Bezug: Antrag AT-19/21-26 der SPD -Fraktion vom 30.11.2020 
DS-Nr. DS-265/21-26 

 
A. Kenntnisnahme 

 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die fachliche Beurteilung zur Kenntnis. 
 

B. Beschlussvorschlag 
 
1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dass die abschließende Festlegung, ob das 

Aufstellen eines zweidimensionalen Modells eines historischen Rennwagens und/oder weitere 
attraktivitätssteigende Maßnahmen möglich sind, zunächst im Rahmen des in Erstellung 
befindlichen denkmalpflegerischen Gesamtkonzeptes (Pflege- und Erhaltungsplan) erfolgen 
wird. Hierin sollen, nach Zustimmung der Mainzer Stadtwerke AG, u.a. ein geeigneter Standort 
für das Modell, dessen Materialität und Verankerung sowie eine künftige Instandhaltung 
konkretisiert werden. 
 

2. Der Antrag AT-19/21-26 der SPD-Fraktion wird als erledigt erklärt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig, 13 Ja-Stimmen 
 
 
TOP 13 Antrag zum Erhalt der 130 Jahre alten und gesunden Platane in der 

Böcklinstraße 
AT-75/21-26 der CDU-Fraktion vom 28.02.2022 
DS-Nr. DS-240/21-26 

 
Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung 
einstimmig die DS-240/21-26 wie folgt zu beschließen. 
 
Kenntnisnahme 
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis, dass 
 

- aufgrund des Erhalts der Platane auf dem Grundstück der Kita Böcklinstraße ein 
Erweiterungsbau der bestehenden Kita für eine Gruppe drei- bis sechsjähriger Kinder nicht 
realisiert werden kann. 

- für ausgelagerte Interimslösungen für zwei oder drei Gruppen Flächen in Größe von ca. 800 
bzw. 945 Quadratmetern benötigt werden, aber eine solche Fläche in Hassloch Nord nicht 
zur Verfügung steht.  

- der Intention des Antrags zur Schaffung einer Interimslösung nicht gefolgt werden kann, da 
bereits im Vorfeld der Planungen zum Erweiterungsbau Alternativen geprüft wurden und 
keine kurzfristigen bzw. temporären Lösungen gefunden werden konnten. 

https://rim.ekom21.de/ruesselsheim/sdnetrim/UGhVM0hpd2NXNFdFcExjZbjdIxC7bYbTi044wrkfJJt9MmQPoFVKwNqfmiPpFty7/Antrag-AT-19-21-26.pdf
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- mangels Alternativen dringend benötigte zusätzliche Betreuungsplätze für 40 angemeldete 
Kinder und weitere 36 Kinder mit Rechtsanspruch gemäß Meldung im 
Einwohnermeldewesen im Grundschulbezirk Albrecht-Dürer-Schule nicht geschaffen 
werden können. 

- aufgrund der bereits angestoßenen Planungen für die Kita-Erweiterung bereits Kosten in 
Höhe von 18.000 Euro/brutto entstanden sind. 

 
Beschlussvorschlag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dass  
 

- der Anbau entfällt. 
- der Antrag AT75/21-26 „Antrag zum Erhalt der 130 Jahre alten und gesunden Platane in der 

Böcklinstraße“ damit als erledigt gilt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig, 13 Ja-Stimmen 
 
 
TOP 14 Platane in der Böcklinstraße 

Antrag zur sofortigen Beschlussfassung der CDU-Fraktion vom 12.09.2022 
DS-Nr. AT-99/21-26 

 
Die CDU-Fraktion stellt den Antrag AT-99/21-26 zur Verweisung.  
 
Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung 
den Antrag AT-99/21-26 mit 11 Ja-Stimmen und 2-Enthaltungen an den Magistrat zu 
verweisen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig, 13 Ja-Stimmen 
 
 
TOP 15 Ertüchtigung der sanitären Anlagen und Umkleiden im Stadion am 

Sommerdamm und Prüfung von Marketingmaßnahmen 
Bezug: Antrag Nr. 64 der CDU-Fraktion vom 15. Oktober 2019 
DS-Nr. DS-276/21-26 

 
Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung 
einstimmig die DS-276/21-26 wie folgt zu beschließen. 
 
Kenntnisnahme 
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis, dass 
 
1. sich die Sanitäranlagen im Stadion am Sommerdamm in einem funktionstüchtigen Zustand 

befinden. 
 

2. bauliche Maßnahmen, Wartung und Reparaturen im Rahmen der Bauunterhaltung und zur 
Vermeidung von Langzeitschäden jährlich durchgeführt werden. 

 
3. eine umfassende Sanierung zum gegenwärtigen Zeitpunkt und unter Berücksichtigung der 

Haushaltssituation nicht als notwendig angesehen wird. 
 
4. Marketing und Sponsoring Maßnahmen nicht zur Finanzierung des Stadions beitragen können. 
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Beschluss 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt 
 
den Antrag Nr. 64 der CDU Fraktion vom 15. Oktober 2019 mit dieser Drucksache als erledigt 
anzusehen 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig, 13 Ja-Stimmen 
 
 
TOP 16 Kostenüberwachung von größeren Projekten 

hier: Bericht über Kosten- und Terminentwicklung der laufenden Projekte 
- Bericht des Magistrats zur Kenntnisnahme 
DS-Nr. DS-270/21-26 

 
Kenntnisnahme: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis, 
 
1. den Bericht zum Stand der Kosten und Termine der laufenden größeren Projekte für den 

Stand: Juli 2022 
 

2. dass Simulationen auf Basis des vom Gesetzgeber vorgegebenen Anspruchs für die Firmen 
bezüglich der Stoffpreisgleitklausel in den Anlagen (3+4) dargestellt sind. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Zur Kenntnis genommen 
 
 
TOP 17 Umweltbericht des Jahres 2022 

Bericht des Magistrates zur Kenntnisnahme 
Bezug: Haushaltsbegleitantrag Nr. 20 der SPD-Fraktion, der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen sowie der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität vom 03.12.2020 
DS-Nr. DS-253/21-26 

 
Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss nimmt den Bericht zur DS-253/21-26 durch 
Herrn Dr. Düber zur Kenntnis. 
 
Kenntnisnahme 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Umweltbericht 2022 zur Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zur Kenntnis genommen 
  



- Seite 10 - 
 

Öffentliche Sitzung des Planungs-, Bau- und Umweltausschusses vom 22.09.2022 Seite 10 

 
TOP 18 Gefährdung im Wohngebiet Haßloch Nord durch Wildschweinrotten 

Bezug: Antrag der Fraktionen WsR und CDU vom 10.10.2021 - AT 53-1/21-26 
DS-Nr. DS-254/21-26 

 
Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung 
mit 10 Ja-Stimmen und 3 Nein-Stimmen die DS-254/21-26 wie folgt zu beschließen.  
 
A. Kenntnisnahme 
 

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt 
1. die für die Einführung einer Abschussprämie voraussichtlich entstehenden Kosten und 
2. den Sachstand (E bis G der Begründung) zum Gemeinschaftlichen Jagdbezirk Rüsselsheim 

am Main  
 

zur Kenntnis. 
 
 
B. Beschlussvorschlag 
 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, den Antrag AT 531-1/21-26 nicht weiter zu 
verfolgen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Mehrheitlich dafür, 10 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen 
 
 
TOP 19 Antrag der SPD-Fraktion vom 23.08.2022 zur sofortigen Beschlussfassung -

AT 97/21-26 -  Masterplan Energie 
DS-Nr. AT-97/21-26 

 
Die SPD-Fraktion stellt den Antrag AT-97/21-26 zur Verweisung.  
 
Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung 
den Antrag AT-97/21-26 mit 7 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen an den 
Magistrat zu verweisen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Mehrheitlich dafür, 7 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen 
 
 
TOP 20 Antrag der Fraktion FDP/FW-Plus vom 22.07.2022 zur sofortigen 

Beschlussfassung - Gasversorgung sichern, Versorgungskrise abwenden 
DS-Nr. AT-95/21-26 

 
Herr Stadtv. Sert bittet um fortlaufende Berichterstattung durch die Verwaltung. Hierbei 
sollen auch Kennzahlen und Maßnahmen aufgeführt werden. 
 
Der Antrag AT-95/21-26 vom 22.07.2022 wird durch die FDP/FW-Plus zurückgezogen. 
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TOP 21 Bericht zur Grundwassersituation 

Antrag zur Verweisung der Fraktion DIE GRÜNEN/Linke Liste Soli/ABI vom 
12.09.2022 
DS-Nr. AT-98/21-26 

 
Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung 
einstimmig den Antrag AT-98/21-26 an den Magistrat zu verweisen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig, 13 Ja-Stimmen 
 
 
TOP 22 Max-Planck-Schule 

Sachstandsbericht 
 
Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Zur Kenntnis genommen 
 
 
TOP 23 Anfragen und Mitteilungen 

 
Frau Stadtv. Böcker bittet um Auskunft zur Verkehrsführung auf dem Mozartplatz und verweist auf 
die Anfrage vom Oktober 2021. Herr Stadtrat Kraft wird eine Beantwortung der Anfrage 
veranlassen.  
 
Frau Stadtv. Böcker bittet um Auskunft zur Grünphase auf der Marktstraße/Bahnhofstraße. Herr 
Stadtrat Kraft informiert darüber, dass bereits eine Anpassung vorgenommen und eine Drucksache 
zur Beantwortung der Anfrage erstellt wurden.  
 
Frau Stadtv. Böcker verweist auf die letzte Stadtverordnetenversammlung in welcher die künstliche 
Verengung in der Weisenauer Straße thematisiert wurde und bittet um Auskunft. Herr Stadtrat 
Kraft wird dies in Rücksprache mit dem Ordnungsamt klären und die Stadtverordneten informieren.  
 
Frau Stadtv. Eckhardt korrigiert ihre Anmerkung zu Tagesordnungspunkt 10 – Zustandsbericht 
aller öffentlichen Spielplätze und entschuldigt sich bei Herrn Stadtv. Karakaya  
 
Herr Stadtv. Jagla weist auf den Wasserschaden in der Sporthalle Dicker Busch hin und bittet um 
Auskünfte zum Zeithorizont der Reparaturen. Herr Stadtrat Kraft erläutert, dass die Trocknung 
weitere drei Wochen in Anspruch nehmen wird und das die Prüfung weiterer Maßnahmen durch 
einen Gutachter erfolgen wird. Ein Zeithorizont kann voraussichtlich in der nächsten Sitzung des 
Planungs-, Bau- und Umweltausschusses genannt werden.  
 
Herr Stadtv. Jagla weist auf das Schadensereignis im Theater hin und bittet um Auskünfte. Herr 
Stadtrat Kraft erläutert, dass die Betreuung des Theaters nicht der Stadt Rüsselsheim am Main 
obliegt. 
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